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VBezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der dal Se tſchen Blätter monatlich

Pfg mehr
Dur et Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

esgl d B mit den Hum Blättern
vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro geile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

40

Mittwoch 20 Jannar 1909

n
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblgatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

50 090 Abonnenten

ciger
Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Urichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Ueber

Salleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Kokal Anzeiger General Anzeiger für die Vrovinz Hachſen

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jm Wniglichen Schloß zu Berlin wurde geſtern das Feſt des hohen

Ordens vom Schwarzen Adler abgehalten

Der Reichstag begann die zweite Leſung des Juſtizetats

Staatsſekretär Nieberding gab im Reichstag Erklärungen ab über
den Stand des Prozeſſes gegen den Fürſten Eulenburg

Jm Abgeordnetenhauſe nahm die erſte Beratung des Etats ihren
Anfang Fürſt Bülow war erſchienen

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes hat beſchloſſen die
Wahlrechtsanträge am nächſten Montag auf die Tagesordnung zu ſetzen

Franzöſiſche Jnduſtrie und Handelskreiſe ſetzen große Hoffnungen
auf den Berliner Beſuch des Königs von England

Jswolski ſoll nicht mehr auf den Botſchafterpoſten in Berlin
refleltieren

In Rußland wird die Schaffung einer LuftſchiffFlotte geplant

Juſtizdebatte im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin

18 Januar
Die Juriſt en haben das Wort und wenn das der Fall iſt im Reichs

parlament dann ſetzt ſich auch das Auditorium zumeiſt aus Juriſten zu
ſammen Staatsſekretär Dr Nieberding der obwohl er die Schwelle
des bibliſchen Alters überſchritten hat in ungeſchwächter Rüſtigkeit die
Geſchäfte der Reichsjuſtizverwaltung leitet konnte heute die lebhafte An
erkennung ſeines Wirkens ſeitens der bürgerlichen Parteien entgegennehmen

und zugleich den Wunſch es möge dem Staatsſekretär vergönnt ſein die
im Werden begriffenen großen Reformen auf dem Gebiete der Rechts
pflege zum Abſchluß zu bringen Was den Reichstag betrifft ſo hat er
ſeine Wünſche zur Strafprozeßreform und zum neuen Strafgeſetzbuch in
den letzten Jahren in einer ſolchen Fülle von Beſchlüſſen zum Ausdruck
gebracht daß zum diesjährigen Etat keine einzige Reſolution geſtellt
worden war eine bemerkenswerte Erſcheinung Unbeſtreitbar iſt hierbei
ein Verdienſt des Reichskanzlers Seiner Initiative muß es zuge
ſchrieben werden daß noch vor der allgemeinen Reform des Strafgeſetz
buchs die ſich vielleicht verzögert ſo gute Ausſicht der Staatsſekretär
auch heute eröffnete eine Novelle an den Bundesrat gelangt
iſt durch die die praktiſch dringlichſten Aenderungen der Straf
juſtiz ſtärkeren Schutz der perſönlichen Ehre Ahndung von Kinder
mißhandlungen Roheitsvergehen und Tierquälerei ufw ihre Erledigung
finden Unerfüllt ſind freilich eine Reihe anderer Wünſche der Volks
vertretung Sie zu unterſtreichen ließen ſich heut die Abg Dr Wagner
konſ und Dr Belzer Zir angelegen ſein wodurch ſich Dr Nieberding

zu eingehender Entgegnung in der er jo ziemlich alle ſchwebenden Juſtiz
fragen berührte bewogen fühlte Beſonderes Intereſſe erregte hierbei die
Bezugnahue auf den Prozeß Eulenburg Dr Beltzer hatte dem Ge
danken weiter Volkskreiſe über zu rückſichtsvolle Behandlung des hoch
geſtellten Angektagten Ausdruck gegeben Der Staatsſekretär teilte darauf
dem Hauſe mit was er zur Aufklärung der prozeſſualen Seltſamkeiten in
dieſem Senſationsdrama beizubringen wußte und daraus gewinnt man den
Eindruck daß hier die Juſtizbeamten tatſächlich ohnmächtig ſind ſolange
die Aerzte ihe Veto einlegen gegen die Fortſührung der Gerichtsverhandlung

Wenn dieſe Schranke gefallen iſt dann wird mit derſelben rückſichtsloſen
Energie gegen den Liebenberger Schloßherrn vorgegangen werden wie
gegen den geringſten im Volke

Als freimütiger Kritiker der deutſchen Rechtsverhältniſſe zeigte ſich auch

in der heutigen Juſtizdebatte Abg Dr Heintze utl ein ſächſiſcher
Richter wenn er auch andererſeits bereitwillig anerkannte daß die Recht
ſprechung herausſtrebe aus der dumpfen Luft der Rückſtändigkeit zur
Annäherung an das praktiſche Leben Der weiteren Vermehrung der
Sondergerichte widerſtrebt er gleich den beiden Vorrednern aus dem Hauſe

Dem Vertrauensvotum für die Juſtizverwaltung wollte ſich Abg Heine
Soz nicht anſchließen ſelbſt die erwähnte vom Fürſten Bülow veranlaßte

Novelle zum Strafgeſetzbuch fand kein uneingeſchränktes Wohlwollen bei

ihm Man hörte aber diesmal keine der bekannten herben Klagen über
Klaſſenjuſtiz nur betreffs des Falles Eulenburg meinte Abg Heine

man möge in Zukunft auch gewöhnliche Angeklagte von Gerichts
wegen ſo behandeln wie dieſen Fürſten zumal wenn ſie krank ſind Der
bekannte ſchleſiſche Abgeordnete Dr Ablaß Freiſ Vp wartete mit
Kurioſitäten aus ſeiner Advokatenmappe auf die teilweiſe beſonders auch

für die Preſſe Urheberrecht von öffentlichem Intereſſe ſind Auch einige
Entſcheidungen des höchſten Gerichtshofes des Reichsgerichts zog der
freiſinnige Redner in den Bereich ſeiner Kritik v

Zugunſten des Rechtsverhältniſſes der Handelsangeſtellten interpellierte

Ab Schack wirtſch Vg im Intereſſe der Jugendgerichtshöfe ſprach
Abg Dr Becker Köln Ztr ſo wechſelten Richter und Anwälte mit
tüchtigen Reden ab Es gelang aber doch nicht den Etat Dr Nieberdings
in einer Sitzung zu erledigen

Etat im preußiſchen Abgeordnetenhaus

Berlin 18 Januar
Dem Beginn der Etatsberatung im preußiſchen Abgeordnetenhauſe

gab heute die Anweſenheit des Fürſten Bülow eine größere Bedeutung
als ſonſt die an den Etat geknüpften politiſchen Unterhaltungen in dieſem

Parlament in der Regel haben Will Fürſt Bülow dem Abgeordnetenhaus
höfliche Teilnahme bezeigen oder will er an dieſer milder temperierten

Stätte das Wort ergreifen So ergingen ſich alsbald die Vermutungen
der Tribünenbeſucher ſie erhielten zunächſt Zeit die ziemlich nachdenkliche

Miene des Miniſterpräſidenten zu bemerken und ſeine Wortkargheit
im Verkehr mit dem neben ihm ſitzenden Finanzminiſter Frhrn von Rhein
baben Die reſervierte Haltung der beiden Herren ſchien die Auffaſſung
zu unterſtützen daß ſie politiſch und menſchlich nicht beſonders harmonieren
Deſto lebhaftere und herzlichere Geſpräche führte Fürſt Bülow mit ſeinem
getreuen und ihn bewundernden Adlatus Unterſtaatsſekretär von Loebell

Herr von Loebell iſt überall wo der Reichskanzler iſt und bemüht ſich
bei den Blockparteien gut Wetter zu machen Einen von einem Redner
ausgeſprochenen Tadel gegen den Chef empfindet er wie eine perſönliche
Kränkung die ſein Geſicht verdüſtert bei einer Anerkennung der Bülow
Politik freut er ſich ſo herzlich als ob das Lob ihm ſelbſt gälte

Nach der Rede des freikonſervativen Abg Frhrn v Zedlitz rief ein
allarmierendes Klingeln den Teil des Anditoriums in den Saal zurück
der auf die ſtets ſchwer verſtändliche Darlegung dieſes Führers der immer
die Taſche voll Rezepte ſür die Regierung hat verzichtete Es war aber
nichts der Eiſenbahnminiſter ſprach Herr v Zedlitz meinte daß mit den
alten Zöpfen in der Verwaltung endlich aufgeräumt werden müſſe

Der Eiſenbahnminiſter Breitenbach bekannte ſich zu einer viel
hoffnungsvolleren Beurteilung der wirtſchaftlichen Lage als
jüngſt Frhr v Rheinbaben zu erkennen gegeben hatte Selbſt wenn die
Betriebsziffer der Bahnen noch weiter ſinken ſollte in dieſem Jahre ſo
könne man doch nach dem ganzen Stande der wirtſchaftlichen Entwickelung
die ſichere Erwartung einer baldigen Beſſerung hegen

Solch zuverſichtlicher Ton wurde heut von anderer Seite nicht ver
nommen Die Abg v Pappenheim konſ und Dr Friedberg uti
beſchäftigten ſich mehr als mit allen anderen Themen mit der ſchlechten
Finanzlage Preußens Das Jonglieren mit den Millionen muß auf
hören rief Herr v Pappenheim und hatte mit dieſem nett geprägten
Wort die koſtſpieligen Bahnhofsbauten und Mujſeen im Auge Herr
Dr Friedberg richtete ſeinerſeits einen wuchtigen Angriff gegen den Finanz
miniſter deſſen Behandlung des Extraordinariums den ganzen Etat zum
Spielball der miniſteriellen Willkür mache

Sehr obenhin wurde von der Wahlrechts reform geſprochen Der
entſchiedenen Forderung des Wortführers der Konſervativen unter be
geiſterter Zuſtimmung der Rechten daß keinesfalls die Machtfaktoren durch

Wahlreſorm geändert werden dürfen hätte Herr Dr Friedberg mehr
und wirkſameres entgegenſetzen ſollen als allgemeine Bemerkungen wie
daß die Konſervativen nicht verjuchen ſollten etwas zu halten was nicht
zu halten ſei Es iſt möglich daß Fürſt Bülow morgen das Wort ergreift

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich
Januar Das Feſt des Schwarzen

Adlerordens fand heute in der üblichen Form im könig
lichen Schloß ſtatt Die neu zu inveſtierenden Ritter mit dem Bande des
Ordens geſchmückt fanden ſich in der roten Adlerkammer zuſammen Der
Herzog von Sachſen Altenburg wurde nicht inveſttert er hat
Berlin wegen eines Krankheitsfalles verlaſſen Jm Ritterſaal fand dann
durch den Kaiſer die Jnveſtitur der Prinzen Waldemar und Joachim ſtatt
Dann folgten General der Kavallerte z D Freiherr v Biſſing General
der Infanterie Generaladjutant v Keſſel Oberjägermeiſter vom Dienſt
Freiherr v HeintzeWeißenrode Staatsminiſter v Köller und General der
Infanterie Ritter Hentſchel von Gilgenheimb Jm Kapitelſaal hielt der
Kaiſer als Großmeiſter des Ordens ein Kapitel in Gegenwart der ſämt
lichen 49 anweſenden Ritter ab Heute abend um 8 Uhr findet im Elſabeth
Saal des königlichen Schloſſes eine Tafel für die Ritter des Schwarzen Adler
Ordens ſtatt an der außer den vorſtehend genannten Rittern auch Botſchafter
v Szögyeny Marich und Botſchafter Graf v d OſtenSacken teilnehmen

Die Zahl der bei dem geſtrigen Ordensfeſte verliehenen
Orden und Ehrenzeichen überſteigt wieder die der Vorjahre Es
ſind im ganzen 3959 Orden und Ehrenzeichen verliehen worden gegen

Berlin 18

Jngeborg
Roman von Fr Lehne

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch ſehe zu meinen Bedauern Frau Baronin daß Sie

durchaus die Sachlage verkennen mich nicht verſtehen wollen
Wenn ich nicht mit vollſtem Rechte mich als Dietrichs Braut
betrachten könnte würden Sie mich nicht hier ſehen Und
Jhren Herrn Sohn werden Sie hoffentlich nicht eines Mangels
an u tsefüh und Ehrerbietung gegen ſeine Eltern zeihen
wollen

Jhre ruhige entſchiedene Sprache verfehlte ihre Wirkung
auf Frau von Steineck nicht die ſich der Wahrheit dieſer
Bemerkung nicht entziehen konnte

Die fünf Minuten waren längſt vorüber die ſie ſich als
Friſt der Unterredung mit Jngeborg geſetzt und noch war ſie
zu keinem Reſultat gelangt Das junge ſtrahlende Geſchöpf
ſtand ihr mit ſo ruhiger Selbſtverſtändlichkeit gegenüber als

ebühre ihm der Platz da von Rechts wegen und ſo ruhig und
ar blickten die blauen ſchönen Augen

Und wenn Sie ſich auch wirklich als Dietrichs Braut
betrachten ich kann es nimmermehr Es war ja unmöglich
eine Dame vom Theater als Herrin von Gatersburg Dietrich
mußte ein Einſehen haben daß das nicht ging

Er liebt mich und unſere Liebe iſt heilig Frau Baronin
Jch kann nicht von ihm laſſen nur wenn er mich gehen heißt
Seinem Willen füge ich mich in allem

Die Baronin ſah daß ſie hier mit Befehlen und Drohungen
nichts ausrichten konnte deshalb verlegte ſie ſich aufs Bitten
ſo ſchwer es ihr wurde aber die Familienehre ging vor der
mußte man er bringenviin n ich Sie nun bitte Fräulein Ellguth ſeine Wege

nicht wieder zu kreuzent Damit ine Dietrich nicht einverſtanden ſein Sie
können doch zwei Herzen die für einander ſind nicht trennen

wollen Ich habe Bedenken gehabt ſeine Werbung anzunehmen
eben weil ich ihm die Konflikte erſparen wollte die ich voraus
ſah er aber wußte meine Bedenken zu zerſtreuen

Dann hat er Jhnen gewiß das Schwerwiegendſte nicht
mitgeteilt

Fragend ſah Jngeborg ſie an und langſam und bedächtig
fuhr die Baronin fort Nämlich das daß eine Verbindung
mit Jhnen ihn ſeine Heimat koſten wird Gatersburg geht ihm
in dieſem Falle verloren

Groß und ſchreckhaft weiteten ſich Jngeborgs Augen
Ja es iſt ſo Wenn mein Sohn eine Mesalliance

ſchließt geht er des Majorats verluſtig Er muß Gatersburg
verlaſſen und wir mit ihm der Beſitz der durch Jahrhunderte
in unſerer Familie iſt fällt an eine Seitenlinie Und das wollen
Sie doch nicht ihn aus ſeinem Stammſitz treiben vorausgeſetzt
daß Sie ihn wirklich ohne Jntereſſe lieben

Jngeborg ſchwieg Sie hatte kaum auf die verletzenden
Worte der Baronin geachtet ſo war ihr Herz von S
Schmerz erfüllt Aus ihren Augen tropften wider ihren Willen
zwei ſchwere Tränen denen ſie nicht gebieten konnte Keinen
Augenblick war ſie unentſchloſſen zu tun was ſie für richtig
erachtete Nach dieſen letzten Eröffnungen blieb ihr nichts
anderes übrig als ihre Liebe zum Opfer zu bringen und wenn
ihr das Herz darüber brach denn ohne Dietrich ſchien ihr das
Leben einer Wüſte gleich

Nein Frau Baronin das will ich nicht unter dieſen
Umſtänden entſage ich ihm Die Heimat an der er ſo hängt
ſoll er nicht durch mich verlieren Jhre Stimme verſagte faſt
ſo überwältigte ſie der Schmerz Was liegt da an mir
Sein Glück geht mir über alles Er hat mir allerdings nicht
geſagt daß ein Bund mit mir ſo folgenſchwer für ihn iſt ein
ſolches Opfer hätte ich niemals angenommen

Die Baronin beobachtete das Junge Mädchen und etwas

zu gehorchen So ſympathiſch ihr bisher Jnge geweſen war
ſo fremd ſtand ſie ihr jetzt gegenüber es war undenkbar ſie
n die Familie aufzunehmen und Dietrich hatte unverantwortlich
gehandelt indem er Hoffnungen in ihr erweckt hatte die nie
zu erfüllen waren

Kann ich mich auf Jhr Wort verlaſſen Fräulein Ellguth
fragte ſie haſtig als fürchte ſie es könne dem Mädchen wieder
leid werden was ſie ſoeben geſagt

Ja das können Sie Frau Baronin entgegnete Jngeborg
mit einem unbeſchreiblichen Blick voller Würde und Hoheit
Sie hatte ihre Erregung niedergezwungen und ihre Selbſt
beherrſchung wiedergefunden Das können Sie Jch werde
Dietrichs Wege nie wieder kreuzen

Wollen Sie mir Jhr Wort darauf geben
Ein bitteres Lächeln verzog doch Jngeborgs Mund Der

Baronin konnte ihr Verzicht gar nicht ſicher genug ſein
Wenn Sie es wünſchen auch das Jm Herbſt gehe ich

nach Berlin Damit iſt jede Gelegenheit genommen mit ihm
zuſammenzutreffen

Er könnte Sie dort auſſuchen

Jch werde dafür ſorgen daß es nicht geſchieht Seien
Sie ruhig Frau Baronin ich bin wirklich zu ſtolz dazu mich
in eine Familie zu drängen in der ich ſo gänzlich unwillkommen
bin Jch möchte nicht nur geduldet ſein Wenn Sie mich
nicht ſelbſt willkommen heißen Frau Baronin können Sie
vor mir ganz ſicher ſein Und jetzt geſtatten Sie mir daß ich
mich entferne Meine Zeit iſt um Jch danke Jhnen für Jhre
Gaſtfreundſchaft

Gemeſſen neigte Frau von Steineck den Kopf auf Jngeborgs
Abſchiedsworte und verharrte noch in Sinnen als die Vor
hänge ſich längſt hinter der ſchlanken Geſtalt geſchloſſen hatten
Jn der Haltung des Mädchens hatte ſo viel Vornehmhejt
gelegen daß ſie förmlich betroffen darüber war und Wiederwie Rührung überkam ſie doch als ſie ſah wie uneigennützigJngeborg dachte Aber ſie war nicht gewohnt ihren Gefühlen wurde der Gedanke an jene Aehnlichkeit wach die ſie ſchon
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Seite 2 Mittwoch
3891 im Jahre 1908 3585 im Jahre 1907 2849 im Jahre 1906
2904 im Jahre 1905 und 2849 im Jahre 1904 Die Zunahme der dies
jährigen Ordensverleihungen iſt hauptſächlich durch die höhere Zahl der
oerteilten Roten Adlerorden dritter Klaſſe Kronenorden zweiter und vierter
Klaſſe und der Allgemeinen Ehrenzeichen hervorgerufen

Sprechſtunden beim Regenten von Reuß ä Wie die
Greizer Ztg berichtet hat der Regent von Reuß ü L Erbptinz Hein

rich XXVII von Reuß j L in Greiz eine Art Sprechſtunde eingerichtet
zu der jedermann aus dem Volke Zutritt hat um ihm ſeine Wünſche
kundzugeben Die Einrichtung iſt zu begrüßen Aehnliche Beſtimmungen
ſind übrigens ſchon von einer ganzen Reihe deutſcher Bundesfürſten ge
troffen worden

Senator Freſe Bremen 18 Januar Von dem Kaiſer
iſt auf die Nachricht von dem Tode des Senators Freſe Vorſitzenden
der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger bei dem ſtellver
tretenden Vorſitzenden der Geſellſchaft folgendes Telegramm eingegangen

Se Maj der Kaiſer und König bedauern ſehr den großen Verluſt den
die Deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger durch das Hinſcheiden
ihres verdienten Vorſitzenden des Senators Hermann Freſe erlitten hat
und ſprechen der Geſellſchaft Allerhöchſtihr Beileid aus Auf Allerhöchſten
Befehl von Valentini Von dem Prinzen Heinrich von Preußen
als Ehrenpräſident der Geſellſchaft ging folgendes Telegramm ein Jhre
Nachricht über das Ableben des verdienſtvollen Senators Freſe erfüllt mich
mit tieſer Trauer Sein Hinſcheiden bedeutet einen Verluſt für Bremen
wie für den Verein zur Rettung Schiffbrüchiger

Verleihung des Adelsſtandes Der Unterſtaatsſekretär im
Finanzminiſterium Dombois iſt geadelt worden

Abg Dr Müller Sagan Der Rücktritt des Landtags
abgeordneten Dr Müller Sagan vont Vorſitze des Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes der Freiſinnigen Volkspartei und damit der Parteileitung ſelbſt
erregt in politiſchen Kreiſen immerhin einiges Aufſehen Denn Abg
Dr Müller Sagan hat wie wir erfahren nicht nur dieſes Amt nieder
et ſondern auch weitere Parteiämter die er bisher verſehen ſo den

ſten eines Geſchäftsführers der Freiſinnigen Zeitung Wie wir hören
Hat dieſen der Berliner Stadtverordnete und Bantier Carl Loeſer über
nommen Es iſt auch aufgejallen daß Herr Dr Müller Sagan nach
ſeiner Wiedergeneſung nur ſelten im Abgeordnetenhauſe erſchienen iſt
während er ſich früher ganz erheblich an deſſen Arbeiten zu beteiligen
pflegte und man glauht nach alledem daß noch andere als lediglich
Geſundheitsrückſichten vorliegen Uebrigens hat Dr Müller Sagan
inzwiſchen einen neuen Poſten nämlich den eines Geſchäftsführers der
Zentralſtelle für Gewerbeſchutz übernommen

Die Reichstags Erſatzwahl für den Abgeordneten Held
ntl im 6 hannoverſchen Wahlkreis iſt auf den 26 Februar feſtgeſetzt

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes beſchloß
heute die Wahlrechtsanträge für nächſten Montag auf die Tages
ordnung zu ſetzen

Das gewerbliche Unterrichtsweſen Die allgemeine Ab
teilung des ſtändigen Beirats für das gewerbliche Unterrichtsweſen
und die Gewerbeförderung hielt am 14 und 15 Januar in den

äumen des Herrenhauſes ihre zweite Beratung ab Es herrſchte Ein
ſtimmigkeit darüber daß auf die tunlichſte Weiterverbreitung des Syſtems
der obligatoriſchen Fortbildungsſchule mit aller Entſchiedenhett
hinzuwirken ſet Ebenſo wurden die Beſtrebungen des Miniſters auf Ver
legung des Foribildungsunterrichts in die Tagesſtunden von der Ver
ſammlung faſt durchweg geteilt nur baten die anweſenden Hand werks
vertreter hierbei wie es übrigens auch ſchon jetzt vielfach geſchehe
nach Möglichkeit auf die Beſonderheiten der einzelnen Gewerbe
zweige Rückſicht zu nehmen Sehr geteilt waren die Meinungen über
die Frage ob es ſich empfehle nach dem Vorbild der Münchener Ein
richtungen auch den preußiſchen Fortbildungsſchulen Lehrwerkſtätten anzu
ghedern ſog Kerſchenſteinerſches Syſtem Der Miniſter erklärte daß bei
der gegenwärtigen Finanzlage eine Bereitſtellung von Staatsmitteln fürdie cnähuung des Kerſchenſteinerſchen Syſtems in Preußen ſchon mit Rück

ſicht auf die außerordentlich hohen hierzu erforderlichen Koſten nicht in
Frage kommen könne aber auch abgeſehen hiervon würde er jedenfalls
zunächſt die weiteren Erfolge der Münchener Einrichtungen abwarten
ſeinerſeits auf die Angliederung von Lehrwerkſtätten an die Fortbildungs
ſchulen nicht drängen jedoch auch keinen Widerſtand entgegenſetzen wenn
etwa hier oder dort eine Stadtgemeinde beſchließen ſollte einen Vergleich
dieſer Art zu machen Bei der Beſprechung der Handwerker und
Kunſtgewerbeſchulen wurde von einem Mitgliede der Vorſchlag ge
macht zwecks beſſerer Juformierung der einzelnen Schulen über den Stand
der Ausbildung an anderen Anſtalten die beſten Schülerarbeiten auf
kunſtgewerblichem Gebiete bei ſämtlichen Schulen umlaufen zu laſſen und
außerdem Wanderausſtellungen der beſten Arbeiten in größeren Städten
zu veranſtalten um die Arbeiten auch weiteren Kreiſen zugänglich zu
machen Der Miniſter ſagte eine nähere Prüfung dieſer Anregung zu
Es folgte ſodann die Erörterung der Hausinduſtrie Fach und Fort
bildungsſchulen für die weibliche Jugend ſowie der Baugewerkſchulen

Reichsfinanzreſorm Münſter 19 Januar Reichstags
abgeordneter Profeſſor Dr Görcke ſagte geſtern in einem Vortrag über die
Reichsfinanzreſorm es wären unbedingt größere Einnahmequellen
von Anfang an zu eröffnen geweſen Das deutſche Volk könne und wolle
Opfer bringen da auch bei den zukünſtigen Ausgaben nur wenig zu
ſparen ſei

Syſtem der Koloniſation Jn dem geſtern abend von der
Deutſchen Kolontalgeſellſchaft veranſtalteten Vortrage des franzöſiſchen Ab
geordneten Chailtley über Frankreich und ſeine Eingeborenenpolitik ſprach
Chailley zunächſt über die beiden von Frankreich bei der Koloniſation an
gewandten Verfahren Das Syſtem der Rechtsgleichſtellung aller
Menſchen könne gut ſein wenn die Zahl der Eingeborenen eine beſchränkte
ſei aber gefährlich werden wenn die Zahl der Eingeborenen die Emwohner
zahl des Mutterlandes erreiche Redner ging dann zum zweiten Syſtem
über Das Syſtem der Anpaſſung beſtehe darin die Eingeborenen zu
erziehen Redner rühmte dann das von Richelien angewandt Koloniſierungs

einmal beunruhigt hatte Sie ſchreckte beinahe auf als Valerie
vorſichtig hereinkam

Wo bleibſt Du liebes Tantchen Jch warte ſchon lange
auf Dich Du haſt Dich doch nicht zu ſehr alteriert fragte
fie ſchmeichelnd

Nicht wahr ich hatte recht Jenes ſo harmlos ausſehende
Weſen iſt ein raffiniertes Geſchöpf von einer ſeltenen Dreiſtigkeit
Bitte nun erzähle mir in welcher Weiſe verſuchte ſie ſich
zu rechtfertigen Jch ſah ſie ihr Zimmer aufſuchen ſie war
ſehr blaß

Jch bin wirklich etwas angegriffen liebſte Valerie Bitte
erlaß mir den Bericht für ſpäter

Bei Jngeborgs Abreiſe hatte ſich Frau von Steineck durch
plötzlich eingetretenes heftiges Unwohlſein entſchuldigen laſſen
Gleich danach ging ein Telegramm on Dietrich ab

Sofort kommen unbedingt notwendig
Deine Muiter

14 Kapitel
Ein Telegramm für den Herrn Baron

Dietrich bezahlte den Boten und öffnete ſchnell die Depeſche
Mir ſcheint da nichts Gutes aus Gatersburg zu kommen

Er pfiff durch die Zähne Dacht ich mir s doch ſicher
hat Valerie Jngeborg zu guterletzt doch erkannt und mein
ſüßes Mädel hat nun den mütterlichen Zorn allein auskoſten
müſſenWenn warf er das Papier zu Boden Verdammt noch

mal Und ich war ſo kurzſichtig ſo ſiegesſicher Jſt alſo die
Entſcheidung in der einen Stunde döch gefallen

Er hatte keine Ruhe zu Hauſe und eilte fort zu Frau von
Franzius

Liebe gnädige Frau hier leſen Sie Spricht das Tele
gramm nicht Bände Wäre ich doch noch geblieben

Vor allem warten Sie Jngeborgs Ankunſt ab ehe Sie
ſo außer ſich ſind Sie wiſſen ja vorläufig noch gar nichts

verfahren die jüngeren Söhne einer Familie in üverjeeiſche Länder
zu ſchicken Dies ſei auch für Deutſchland zu empfehlen Deutſchland
habe Abſatzgebiete für ſeinen Handel nud Anſiedelungsgebiete für ſeine Aus
wanderer nötig Exzellenz von Holleben dankte dem Redner und fügte

den Völkern herbeizuführen
Die neue Eiſenbahn Verkehrsordnung iſt im Verlage von

Konrad W Mecklenburg vormals Richter ſcher Verlag in Berlin ſoeben als
Sonder Abdruck aus dem Reichsgeſetzblatt gedruckt in der Reichsdruckerei
erſchienen Jeder der Waren durch die Eiſenbahn verſendet oder empfängt
alſo eigentlich der Gewerbetreibende und Fabrikant ohne Ausnahme wird
zu dieſer aintlich genaueſten Ausgabe greifen beſonders da auch ein gutes
Jnhaltsverzeichnis und ein ſorgfältig bearbeitetes Sachregiſter dem Werke
beigegeben iſt Der billige Preis beträgt eine Mark

Zum Falle Hammann melden die Lpz N Proſeſſor
Dr Jng Bruno Schmitz hat ſämtlichen Reichstagsabgeordneten eine
aktenmäßige Darſtellung des Falles des Wirkl Geh Legattonsrats im Aus
wärtigen Amt Dr Otto Hammann gedruckt zugehen laſſen Jn ſeinem
Schreiben dazu weiſt Profeſſor Schmitz insbeſonders darauf hin daß er
Geh Rat Hammann keineswegs denunziert hat ſondern daß die Staats
anwaltſchaft durch das Obervormundſchaftsgericht das die Vormundſchaft
über Schmitz Kinder führt von der Affäre Kenntnis erhalten habe Erſt
dann habe er der Staatsanwaltſchaft ſein Material unterbreitet Jn dem
Zeugenvernehmungstermin vom 13 Januar vor dem Amtsgericht Charlotten
burg haben wie wir hören die von Schmitz benannten Zeugen Hammann
ſchwer belaſtende Ausſagen gemacht und eidlich erhärtet

OeſterreichUngarn
Prag 17 Januar Die Ausſchreitungen wiederholten ſich auch

im Laufe des Abends Die Wache mußte zeitweiſe den Graben räumen
Erſt in den ſpäten Abendſtunden trat volle Ruhe ein Jm ganzen wurden
20 Perſonen verhaftet nach Feſtſtellung der Perſönlichkeit jedoch wieder
entlaſſen

Frankreich
Paris 18 Januar Jn einer Note der Agence Havas bezeichnet

Miniſterpräſident Clemenceau die Meldung eines Morgenblattes wonach
er einem Journaliſten erklärt hätte daß Frankreich im kommenden Früh
jahr mit Deutſchland Krieg haben werde ausdrücklich als unrichtig

Paris 18 Januar Jn Jnduſtrie und Handelskretſen von
Paris und der Provinz wird von der Berliner Begegnung des Königs
von England mit dem Deutſchen Kaiſer ein kräftiger Jmpuls für den
durch die politiſchen Wirrniſſe der letzten Zeit ſo ſchwergeſchädigten
Außenhandel erwartet

Jaurss über die Annäherung zwiſchen Deutſchland
und Frankreich

Paris 18 Januar Deputiertenkammer Nach Annahme einer Vor
lage betreffend einen Ergänzungskredit von 600000 Franks zur Unter
ſtützung von Arbeitswilligen die unter Ausſtänden zu leiden haben ſet a
die Kammer die Jnterpellation wegen Marokko fort Jaurss
ſprach die Beſürchtung aus daß die verſöhnliche Haltung und Uneigen
nützigkeit Frankreichs in Marokko die bezwecke eine Annäherung
zwiſchen Deutſchland und Frankreich zu erleichtern ſich an der
feindlichen Diplomatie leitender Kreiſe in Deutſchland ſtoßen und ein
deutſch engliſcher Konflilt der von gewiſſer Seite als unvermeidlich be
zeichnet werde alle Friedenshoffunngen zu Schanden machen würde
Jaurös ſtellte dann feſt daß die Regelung des lächerlichen Zwiſchenfalls
von Caſablanca zu einem Sieg des Schiedsgerichtshofes geführt habe
Beide Länder hätten noch ganz kürzlich für eine friedliche Erledigung der
Balkanfragen zuſammengearbeitet Jaurès ſprach ſeine Freude darüber
aus daß Deſchanel für eine franzöſiſch deutſche Vermittelung
zur Löſung der Orientſchwierigkeiten eingetreten ſei Das fran
zöſiſche und das deutſche Proletariat ſtänden nicht mehr allein mit
dem Wunſche nach einer Annäherung der beiden Länder die bei der nicht
konſequenten deutſchen Diplomatie Hinderniſſe gefunden habe die die
marokkaniſchen Zwiſchenfälle verſchärfe Jaurès ſieht überall Zeichen einer
Détente ElſaßLothringen käme die ſchöne Rolle zu die beiden
Länder zu verſöhnen Der ſchwerſte Fehler Deutſchlands in den
letzten 37 Jahren ſei geweſen bei dem Zwiſchenfall von Caſablanca eine
Note abgeſandt zu haben die vielleicht einem Ultimatum ähnlich ſehe
Jm Caſablanca Streit habe Frankreich die Meinung der Völker für ſich
gehabt Ein Stirnrunzeln flöße Frankreich kleine Furcht ein und daher habeſich
als Profeſſor Schiemann von der Ungeheuerlichkeit geſprochen habe Frank
reich als Geiſel anzuſehen die ganze Nation erhoben um Freiheit des
Handelns für ſich zu fordern bereit den letzten Seufzer ihres letzten
Mannes zu opfern Da aber wegen der Gleichheit ihrer Kräfte weder
Deutſchland noch Frankreich etwas von einander zu fürchten hätten könnten
ſie ohne weiteres den Weg der Annäherung betreten England werde
darüber nicht aufgebracht ſen denn es wünſche das Ende der Zweideutig
keiten Jaurès kam dann auf den Bericht Lyauteys zurück und verlangte
daß der Miniſter genaue Angaben machen jolle über die zukünſtige Ein
richtung der franzöſiſchmaroktantſchen Poſten in der Gegend vom Muluta
Redner bedauerte daß der Geſandte Regnault abgereiſt ſei um mit Mulay
Hafid zu verhandeln ohne daß die Kammer dieſe Jnſtruktionen gebilligt
hätte Zum Schluſſe beklagte Jaurès die allzu großen Rüſtungen
ſjämtlicher Länder Beifall auf der äußerſten Linken Denys Cochin
erklärte er glaube nicht daß die Lage in Europa geſtatte an eine An
näherung Frankreichs und Deutſchlands zu denken Frankreich müſſe im
Orient wie es dies Jahrhunderte getan habe die Chriſten und Mohammedaner
beſchützen Denys Cochin warf dann der Regierung vor daß ſie Millionen
für Marokko verausgabt und Menſchen hingeopfert habe ohne es verſtanden
zu haben eine Partei zu ergreifen er verſtehe nicht den Gedanken der
Neutralität der Regierung Es ſei unheilvoll geweſen daß Befehle aus
Paris die franzöſiſchen Offiziere aufgehalten hätten die bereits den Sieg
in den Händen hatten

beruhigen Auf jeden Fall müſſen Sie Jnge erſt geſprochen
haben ehe Sie nach Gatersburg reiſen Sie kommen gleich
von der Bahn aus mit ihr zu mir und eſſen zu Abend hier

Jeden Augenblick ſah Dietrich nach der Uhr ob es noch
nicht ſo weit war und noch viel zu früh ſtürmte er davon

Groß war ſeine Enttäuſchung und Unruhe als der Zug
wohl eingelaufen die Erwartete aber nicht mitgekommen war
Auch Frau von Franzius war verwundert als er allein zu
ihr zurückkehrte Sie hatte Mühe ihn zu beruhigen Er war
ganz unglücklich

Es iſt etwas Folgenſchweres paſſiert deſſen bin ich ſicher
Jnge wird doch nicht plötzlich erkrankt ſein

Quälen Sie ſich doch nicht mit ſolchen unnützen Gedanken
Dietz Das iſt doch ganz ausgeſchloſſen Sonſt hätte Jhre
Mutter ganz anders telegraphiert Sehr einfach Jngeborg
hat den Zug verſäumt und kommt mit dem nächſten

Nein nein Das hätte ſie mir mitgeteilt
Unruhig ging er im Zimmer auf und ab und erwog alle

Möglichkeiten Kopfſchüttelnd hörte ihn Frau von Franzius zu

Man kennt Sie kaum wieder Dietz Faſſen Sie ſich
doch in Geduld Und während Sie ſich hier in müßigen
Kombinationen ergehen liegt vielleicht Nachricht von Jnge bei
Jhnen Sie ſind ja mehrere Stunden von Hauſe weg

Natürlich freilich ſo wird es ſein rief er lebhaft geben
Sie mir Urlaub nachzuſehen gnädigſte Frau

Sie lächelte nachſichtig
Gehen Sie in Gottes Namen Dietzl Und morgen bin

ich zu jeder Zeit für Sie zu ſprechen Kommen Sie ſo früh
Sie wollen

Danklbar küßte er ihr die Hand und eilte davon
Als er nach Hauſe kam lag ein Telegramm da

Ungeduld fiebernden Händen riß er es auf
Brief unterwegs Kann vorläufig nicht nach L kommen

Jnge

Mit vor

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

hinzu die Koloniakpolitik ſei geeignet Solidarität und Annäherung unter H

Mr 1520 Januar
Spanien

Madrid 18 Januar Jm Senat interpellierte der frühere zw
miniſter Navarro Reverta die Regierung über den deutſchportugieſiſchen

andelsvertrag und fragte ob der Vertrag nicht den Intereſſen Spaniens
Eintrag tue

Serbien
Belgrad 18 Januar Jn einem Telegramm der ſlawiſchen
r e r aus Moskau wird Serbien empfohlen dasöſterreichiſche a in Konſtantinopel zu überbieten und

200 Millionen Franken für Bosnien und die ßubek ſane anzubieten
Das Geld werde für dieſen Zweck nicht ſchwer zu finden ſein

Montenegro
Cetinje 18 Januar Jn der Neujahrsnacht hlelt Fürſt Nikita

eine die ſchweren Zeiten beleuchtende Rede und forderte auf ſich bereit
zu halten bis zu dem Tage an dem Montenegro ſein Recht mit dem
Schwert verteidigen müſſe Der Erbfeind habe ſich in den Beſitz
Bosniens und der Herzegowina geſetzt

Rußland
Petersburg 18 Januar Jswolski ſoll nicht mehr auf den

Botſchafterpoſten in Berlin reflektieren Der Gehilfe des Miniſters
Ktyſchanowski wird wegen ernſter Differenzen zurücktreten

Petersburg 19 Januar Der Kaiſer hat das Geſuch des All
ruſſiſchen Aerotiubs genehmigt eine allruſſiſche Kollekte zu eröffnen zur
Schaffung einer Luftſchiff Flotte die in Kriegszeiten in die Ver
waltung des Kriegs und Marinereſſorts übergehen und zur Landes
verteidigung dienen ſoll

Petersburg 18 Januar Geſtern ſind hier 60 Perſonen an
Cholera erkrankt und 21 geſtorben

Großbritannien
London 18 Januar Wie amtlich erklärt wird beabſichtigen der

König und die Königtn am 8 Februar von London abzureiſen und
am 9 in Berlin einzutreffen Die Rückreiſe ſoll am 12 angetreten
werden damit der König und die Königin zu der am folgenden Tage
ſtattfindenden feierlichen Eröffnung des Parlaments wieder in London ſind

London 18 Januar Weſtminſter Gazette weiſt auf die Wochen
rundſchau der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung hin welche die Hoff
nung ausgeſprochen hatte daß der Beſuch der engliſchen Majeſtäten
die Entwickelung des guten Willens in Deutſchland und England zur Folge
haben werde und bemerkt hierzu Wir erwidern herzlich dieſe Anſchauung
und können unſeren deutſchen Zeitgenoſſen verſichern daß das engliſche
Volk ebenſo bereit iſt wie das deurſche dem gegenſeitigen Argwohn
ein Ende zu machen Wir haben nicht den Wunſch Deutſchland
iſoliert zu ſehen und wir ſahen ohne jeden Groll wie die Bande zwiſchen

Deutſchland und OeſterreichUngarn zum wechſelſeitigen Vorteil beider
Länder und deswegen auch zum Vorteil des europäiſchen Friedens im
allgemeinen ſtärker wurden Das iſt die eine gute Sache welche die
jüngſte Kriſis gezeitigt hat und wir hoffen ſie wird von dauerndem
feſtigendem Einfluß auf die Angelegenheiten Mitteleuropas ſein

London 19 Januar Kriegsminiſter Haldane hielt geſtern in
Halifax eine Rede in der er ausführte Großbritannien habe die Führung
übernommen in den Beſtrebungen die Ausgaben für die Rüſtungen
zu vermindern So lange die Nationen nicht zu der Erkenntnis ge
kommen ſeien daß die gewaltigen Ausgaben im Jntereſſe des Friedens
und ſozialer Reformen wohl herabgeſetzt werden könnten ſei es untunlich
die Vorbereitungen zur Verteidigung des Landes zu vernachläſſigen

Amerika
Waſhington 18 Januar Repräſentantenhaus Als der Abgeordnete

Willett ſich in der heutigen Sitzung in den heftigſten Schimpfworten
gegen den Präſidenten Rooſevelt erging beſchloß das Haus mit
126 gegen 78 Stimmen Willett das Wort zu entziehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 19 Januar
Kaiſersgeburtstag Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers

finden folgende militäriſche Feierlichkeiten ſtatt Am 26 Januar Zapfen
ſtreich wobei die Kapellen des Füſilier Regiments Nr 36 und Feldartillerie
Regiments Nr 75 ſich auf dem Roßplatz abends 8 Uhr treffen und von
da mit Muſik und Fackeln durch die Gr Steinſtraße vor die Wohnung
des Garniſonälteſten marſchieren Die Kapellen ſpielen hier Ecke Große
Steinſtraße Alte Promenade abwechſelnd mehrere patriotiſche Stücke
und dann gemeinſchaftlich den Zapfenſtreich Am 27 Januar findet
vormittags 71 Uhr großes Wecken ſtatt Der Feſtgottesdienſt in der
Garniſonkirche beginnt vormittags 111 Uhr Die Parade der beiden
Regimenter wird nachmittags 1 Uhr auf dem Roßplatze abgehalten Nach
Schluß der Parade marſchieren die Truppen in ihre Kaſernen zurück Die
Kaiſer Geburtstagsfeiern der einzelnen Kompagnien und Batterien finden
ſämtlich am 27 abends in den verſchiedenen größeren Lokalen ſtatt

Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung
der Stadwerordneten Verſammlung wurden folgende Armenbezirks Vor
ſteher und Armenpfleger deren Wahlzeit demnächſt abläuft wiedergewählt
a Bzirksvorſteher Buchhändler Puppendick Kaufmann W Walter
Privatmann Anton Hoſpitalinſpektor Agde Schmiedemeiſter Kießling
Kaufmann Wähmer Kaufmann Billhardt b Armenpfleger Möbel
fabrikant Reuter Kaufmann Renſch Schneidermeiſter Cammitius
Seifenfabrikant Jahn Kaufmann P Mulertt Mühlenbeſitzer Paul
Weineck Kupferſchmiedemeiſter Haaßengier Böttchermeiſter Horlebeck
Kaufmann Kahle Klempnermeiſter Kehr Kauimann Berghaus Uhr
macher Sommer Badeanſtaltsbeſitzer Hofftmann Schuhmachermeiſter
Neumann Kanzlei Aſſiſtent Prüfer Bäckermeiſter Starck Mittel
ſchullehrer Roſenbaum Kaufmann Villaret Glaſermeiſter Winkler
Fabrikbeſitzer Dr med Eggert Bäckermeiſter Rappſilber Oberingenieur
Wallſtab Mehlhändler Otto Weber Kaufmann Frohnhäuſer Kauf
mann Oſt Kaufmann Otto Hennig Kaufmann Creuzberg Stein
hauermeiſter Fr Schulze Fabrikant Pernitzſch Glaſermeiſter Stachel
roth Sattlermeiſter Albdecht Maurermeiſter Hoffmann Profeſſor Dr
Loofs Maurermeiſter Otto Grote Architekt Hernsdorf Malermeiſter
Jänichen Oberlehrer Profeſſor Dr Martin Jnſtallateur Lücke
Schloſſermeiſter Zwanzig Privatmann Buchart Verwaltungs Sekretär
Schwalbe und Zimmermann Naumann Als Armenpfleger neugewählt
wurden die Herren Privatmann Karl Gerlach 24 Bezirtk Fabrikbeſitzer
Tietz 14 Bezirk ObertelegraphenAſſiſtent Pfützner und Ingenieur
Fleiſcher 13 Bezirt

Stadttheater Zum letzten Male wird am Mittwoch nachmittag
das Weihnachtsmärchen Frau Holle oder Goldmarie und Pechmarie
bei kleinen Preiſen gegeben Abends 71 Uhr geht die komiſche Oper

Don Pasquale mit Herrn Aumann in der Titelrolle in Szene Das
heitere und melodiöſe Werk hat ſich ſchnell die Gunſt des muſikaliſchen
Publikums errungen Der Donizetti ſchen Oper geht die Cavalleria
ruſticana Mascagnis voraus Donnerstag Die Dollarprinzeſſin
Freitag Luſtſpiel Novität Manöverregen

Neues Theater Minuwoch den 20 d Mts geht Die blaue
Maus zum 16 Male in Szene Donnerstag wird Die Welt ohne

Männer wiederholt zaKaiſer Panorama Große Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche iſt
eine ſchöne Reiſe in die Alpen auf der öſterreichiſch italieniſchen Grenze
vom Lago di Garda bis nach Bozen zuſammengeſtellt welche in Garda
zunächſt mit einer Rundreiſe auf dem maleriſchem See beginnt wobei wir
Torri Jargnano Limone mit ſeinen großartigen ZuronenKulturen und
Riva ſtreifen Sodann ſehen wir die Burg Tenno bei Rwa und gehen
bei Cavraſto wieder an Land um von hier aus den Weg in das herrliche
Rendenatal zu nehmen Wirklich maleriſche Szenen und Ausblicke erfreuen
das Auge ſo der Blick zum Paß Durone der Ort Pinzolo mit der
Adamellogruppe anſchließend hieran das Genovatal mit ſeiner intereſſanten
Gebirgsſzenerie und den PreſenaPaß Am PreſenaSee ſehen wir die
Ortler Gruppe und das ſchöne Narconotal wonach wir den Vermiglio
und PreſanellaBerg vor uns haben Die Partie führt weiter zur Brenta
Gruppe und zum Nambinotal auch der Groſté Paß wird bis zur
Stoppani Hütte erſtiegen Vom Gagliardi Paß geht es direkt zum
Virglberg und nach Vozen woſelbſt die Reiſe endet Dieſelbe

ſondern kombinieren nur ſuchte ihn Frau von Franzius zu Fortſetzung folgt
den Tour d einen Gen mBee ehe Runegeng bar kaſſe n henen ar nut
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Konzertverlegung Der für Montag angetündigte Liederabend
zon Martha Dähne findet bereits am Sonntag den 24 Januar im
ogenſaale Albrechtſtraße ſtatt Fräulein Dähne eine Schülerin der

mien Geſangspädagogin Auguſte Götze Leipzig und der Hofopern
ſängerin Thereſe Seehoſer Berlin verfügt wie die uns zugegangenen
Konzertberichte ſagen über eine angenehme vornehme Tonbildung und
über eine große Jnnigkeit im Ausdruck Beſonders auffallend iſt der ge
waltige Stimmumfang der jungen Dame Die Begleitung der Lieder
liegt in den Händen des feinſinnigen Eduard Behm der auch ſoliſtiſch
am Programm beteiligt iſt Karten ſind zu haben in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrich Hothan

Dr Brieſfemeiſter Konzert Der in ſeinem erſten Konzert
anfangs Okiober hier enthuſiaſtiſch gefeierte berühmte Bayreuther Wagner

Tenor Kammerſänger Dr Otio Briefemeiſter hat für ſein am 28 ds Mts
den Kaiſerſälen ſtattfindendes zweites Konzert wieder ein feſſelndes

Programm aufgeſtellt Zunächſt bringt er eine Reihe von Liedern unſeres
Robert Franz denen ſich eine köſtliche Auswahl Hugo Wolfſcher Lieder
anſchließen wird Den Schluß des Abends macht Richard Wagner mit
zem Lied Träume mit der großen Loge Erzählung aus Rheingold
die Herrn Brieſemeiſter mit gleich packender Charakteriſtik und dramattiſcher
Ausarbeitung wohl kaum ein anderer nachſingt und eines der Siegfried
Schmiedelieder Herr Kapellmeiſter Alexander Neumann der gleichfalls
m Oktober hier reichen Beifall erntete ſteuert Klavierſtücke von Schubert
Brahms Grieg und Albert zum Programm bei Billetverkauf in der
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Kirchenmuſik Der Kirchenchor der Bartholomäus Gemeinde
Leitung Organiſt Henkel veranſtaltet am Sonntag den 31 Januar

abends 7 Uhr in ſeiner Kirche zu Halle Giebichenſtein eine Kirchenmuſik
Die feſtreiche Zeit am Anfange des Kirchenjahres ſoll der leitende Gedante
dieſer kirchenmuſikaliſchen Aufführung ſein Der Chor bringt Motetten etc
zu Gehör Eine beſondere künſtleriſche Bereicherung erfährt das Programm
durch das Mitwirken von Frl Werther Sopran und des Herrn Konzert
meiſters H Schmidt beide in unſerer Stadt als hochgeſchätzte Soliſten
beſtens beiannt Herr Organiſt Henkel ſpielt die Fuge Nr II von
R Schumann über das Thema b a ch Bach ſowie die große Orgelſonate

moll op 19 von A G Ritter eine der bedeutendſten Orgelkompoſitionen
des Magdeburger Meiſters Das Programm berechtigt zum Emtritt und
koſtet 30 Pfg Vorverkauf vom 25 Januar an in der Küſterei Peſtalozzi
ſtraße ſowie im Laden des Herrn Billhardt Burgſtraße Grundmann
WettinerPlatz und Schubert Reilſtraße

Mozart Saal Maria Ekeblad Die Muſikfreunde Halles
werden ſich freuen in dem am 25 d Mts ſtattfindenden Konzert von
Maria Ekeblad feſtſtellen zu können daß mit dem MozartSaal unſerer
Stadt etn Saal entſtanden iſt der für Veranſtaltungen intimeren Charakters
Klavier Lieder und Rezitationsabende etc außerordentlich geeignet
erſcheint umſomehr als er würdig ausgeſtattet und mit vortrefflicher
Beleuchtungsanlage ausgerüſtet iſt und zu alledem in bezug auf Akuſtit
alle Wünſche erfüllt Daß der mehryährige erklärte Liebling des Halle
ſchen Opernpublikums Frl Marta Ekeblad jetzt eines der beſchäſtigſten
und beliebteſten Mitglieder der Königlichen Hofoper in Berlin für das
Enweihungstonzert am 25 d Mts gewonnen iſt wird dem neuen Saale
reich zum erſten Male ein größeres Publitum zuführen beſonders da auch
das Programm Mozart Brahms Wolſ ein vornehmes iſt Billetverkau
u der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Pepito Arriola Konzert Wie der ſpaniſche Wunderknabe Pepito
Arriola als Pianiſt im Werte ſteht illuſtrieren wohl am beſten die Tat
ſachen daß der neunſährige Künſtler ſchon vor zwei Jahren in einem
Konzert im Frankfurter Opernhaus für einen Abend 1500 Mk und in
Moskau und Petersburg in den dortigen großen Symphoniekonzerten das
gleiche Honorar erhielt Billetverkauf zu dem Konzert am 21 d
in den Kanſerſälen in der Homuſikalienhandiung Reinhold Koch

Klavierabend von Télémaque Lambrino Mit dem feinen
Geſchmack der Lambrino eigen iſt hat er für ſei Konzert ein ebenſo
chwiertges wie künſtleriſch hochſtehendes Programm zuſammengeſtellt das
chon für ſich allein auf allgemeinen Beifall rechnen darf Dem auch um
das Halle ſche Muſikleben verdienten Künſtler iſt für ſeinen am 22 Januar
in den Katſerſälen ſtattfindenden Klavierabend ein volles Haus zu wünſchen
denn in Lambrino haben wir in der Tat einen Künſtler vor uns den
kein Freund des Klavierſpiels ſich anzuhören verſäumen ſollte Karten
verkauf bei Heinrich Hothan

Grand Hotel Berges Die regelmäßigen Five o clock Thee
und Cayé Konzerte welche jeden Dienstag und Donnerstag tm Grand
Hotel Berges ſtattfinden erfreuen ſich einer ſo günſtigen Aufnahme auch
ſeitens unſerer Damenwelt daß die Räumlichkeiten ſtets ſehr gut beſetzt
ſind Die muſikaliſche Leitung liegt in den bewährten Händen des Herrn
Kapellmeiſter Odliger der auch den Künſtlerkonzerten vorſteht

Lichtbilderabend über Sizilien Der geſtrige Vortragsabend
zum Beſten der unglückuchen Einwohner Stzilkens brachte der Veranſtalterin
der Photographiſchen Gejellſchaft einen übervollen Thalia Saal und mit
Recht Herr Paſtor Riedel und Herr Paſtor Hartwig verſtanden es
in feſſelnder Weiſe bet den Erklärungen der vorzüglichen Lichtbilder Land
und Leute Siziliens zu ſchudern und ſo aus ihrer eigenen Erfahrung
mancherlei Jntereſſantes zu berichten Herr Paſtor Riedel ſang dazu
ſizilianiſche Voltslieder und beſprach die ſizilianiſche Poeſie die trotzdem
weite Voiksmaſſen in tiefem Aberglauben befangen ſind und der größte
Teil der Siztilianer weder leſen noch ſchreiben kann nicht unbedeutend iſt
Die ungebundene Fröhuchkeit des heiteren Völkchens unter ihrem lachenden
Südhimmel wie ſie ſich ſo viehach auf den Lichtbildern zeigte und daneben
der Gedanke an das ſchreckliche Erdbebenunglück das war wohl geeignet
herzliche Teilnahme für die unglücklichen Jnſulaner bei der großen Ver
mmlung zu erwecken

Vereinshausvorträge Die Reihe der diesjährigen zum Beſten
des Evang Vereinshauſes veranſtalteten Vorträge eröffnete geſtern abend
Herr Privaidozent Dr Jahn mit einer großzügigen Stizze über Goethe
Als Ziel ſeiner Ausführungen bezeichnete Redner einleitend den hiſtoriſch
wechſelnden von Phaſe zu Phaſe fortſchreitenden Gvethe zu betrachten und
auf dia dahinter ſtehende Einheit der Perſönlichkeit zu ſchließen Als Quelle
jür dieſe Betrachtungsweiſe ſteht uns für das erſte Drittel ſeines Lebens
ſeine Selbſtbiographie zu Gebote die uns den Knaben Jüngling und
werdenden Mann zeigt Darin lernen wir 1749 65 Ort und Haus
ſeiner Geburt kennen das vornehme Patrizierhaus Frankſurts den ernſten
faſt pedantiſchen Vater und die von unerſchöpflicher Lebensfreude und
Lebensſinn erfüllte Mutter den ſeltſam frühreifen Knaben von außer
ordentlicher Anpaſſungsfähigkeit und dichteriſcher Produktivität Hier wie
auch in der zweiuen Epoche ſeines Lebens den Leipziger Studienjahren
1765 68 ſteht Goethe noch unter dem Zeichen der Nachahmung Aber

ſchon zeigt ſich auch die verblüffende Eigenartigkeit der Goetheſchen Perſönlich
keit daß er die Erlebniſſe ſeines Herzens fruchtbar zu machen weiß daß er
ſeinen Werken den Pulsſchlag des Erlebens mitteilt und dieſes ſein Erleben
voll ausſpricht Ende 1768 krank nach Frankfurt zurückgekehrt erſcheint
ſeine Produktwität äußerlich gehemmt aber ſein inneres Empfinden nimmt
ganz neue Jdeen zum Teil religiöſer myſtiſcher Art auf und erfährt
ſo eine immenſe Vertiefung Die nun folgende Straßburger
Epoche 1770 71 hebt ſich mit leuchtenden Farben von der vorigen
ab eine neue Liebe erhebt ſein ganzes Weſen und die Bekanntſchaft mit
Herder läßt ihn den Kompaß ſinden dem er ſeitdem faſt ein Jahrzehnt
ſolgen ſollte das eigene Herz Auf kurze Zeit in ſeine Vaterſtadt zurück
gekehrt findet Goethe den Freundeskreis von dem eine neue Reform der
deutſchen Literatur ausgegangen iſt oder ausgehen ſollte Aber ſchnell iſt
die Zeit des Sturms und Drangs vorübergerauſcht der Freundeskreis
töſt ſich auf um Goethe wird es einſam Er beginnt Ekel zu empfinden
vor dem Frankzurter Literatenweſen und hegt den brennenden Wunſch
tätig in das Leben Linzugreifen Jn Weimar findet er ſchließlich nun
hierfür den geeigneten Boden und in Karl Auguſt die kongeniale Nauurdie die pegſo poittiſchen Talente Goethes erkannte und auszunußen ver
ſtand Eine äußerſt umfangreiche Beamtentätigkeit läßt ihm nur ſpärliche
Stunden für die Poeſie und das Leben aber ſie bringt ſeiner Perſönlichkeit
ruhiges Maß und Selbſtbeherrſchung und bereichert ſie durch das erwachende
Intereſſe für Natur und Kunſt Von der Sehnſucht nach dem Dorado der
damaligen Zeit getrieben verläßt er 1788 fluchtartig Weimar um während
einer Zeit von Il Jahren die ihm jpäter als die glücklichſten ſeines
ganzen Dafeins erſchienen Kunſt Leben und Natur Italiens auf ſich ein
wirkten zu laſſen Hier entdeckt er ſich ſelbſt als Künſtler d i Bilduer
und findet nach Weimar zurückgekehrt ſeinen Beruf durch die Kunſt an der
Hebung der Kultur Deutſchlands tätig mitzuwirken Jn Chriſtiane
Vulpius wird ihm die ungemein bequeme Frau die ihm ſeine wiſſen
ſchaſtliche Exiſtenz ermöglichte und in Schiller der idealgerichtete Freund
der ihn in ſeiner Tätigkeit ergänzte und anregte Jn der letzten Epoche
ſeines Lebens nach Schillers Tode und dem Zuſammenbruch Preußens
ſehen wir Goethe in ſeiner Vollendung Sein Wirken vollzieht ſich
durchaus in der Richtung auf das Vollkommene hin Dieſer Epoche ver
danken wir ſeine die Wahlverwandtſchaften Wilhelm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Meiſters Wanderjahre und den Fauſt dieſe tiefſſinnige Behandlung des
Lebensproblems deſſen letzte Zeilen erſt wenige Tage vor ſeinem Tode
niedergeſchrieben ſind Jn ſeiner Senſibiltät und Produktivität die die
Baſis ſeiner Exiſtenz geweſen ſind ſtellt Goethe zwar nicht den einzigenwohl aber neben einem Luther Schiller und Bismarck einen der gießen

Lebenstypen unſeres deutſchen Volkes dar die allezeit vorbildlich zu wirken
mſtande ſind

Der V kommunale Bezirks Verein hat am Donnerstag den
21 Jannar abends S Uhr in Wickes Reſtaurant Wilhelmſtraße 43
Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Bericht des Vorſtandes
über die Sitzung des Allgem Bürgervereins Mittelbewilligung Kom
mungale Fragen

Der Kunſtgewerbeverein für Halle und den Regierungsbezirk
Merſeburg hat in der letzten Sitzung des Vorſtandes aus den Mitgliedern
des Vereins einen Ausſchuß zur Erteilung von Rat in künſtleriſchen Fragen
begründet Der Ausſchuß macht es ſich zur Aufgabe mit Rat und Tat
dahin zu wirken daß bei Neubauten jeder Art bei der Ausarbeitung von
Bebauungsplänen bei Denkmalsanlagen und ähnlichen Fragen nicht nur
in Halle und den größeren Städten des Regierungsbezirkes ſelbſt ſondern
auch in den kleineren Orten und in den Dörfern die in dieſen Dingen
zumeiſt ganz auf ſich ſelbſt angewieſen ſind künſtleriſche Rückſichten mehr
als bisher in den Vordergrund gerückt werden Jm beſonderen wird der
Ausſchuß darauf dringen daß der noch lange nicht genug gekannte und beherzigte
Paragraph des Geſetzes vom 15 Jult 1907 der ſich gegen die Ver
unſtaltung des Landſchaftsbildes richtet überall wo es geboten erſcheint
zu nachdrücklicher Anwendung gelangt Ebenſo aber wie zu künſtleriſcher
Geſtaltung des Neuzuſchaffenden möchte der Ausſchuß an ſeinem Teil auch
zur dauernden und unverſehrten Erhaltung deſſen mitwirken was die
Jahrhunderte der Vergangenheit uns an künſtleriſchem Gut als koſtbaren
Beſitz hinterlaſſen haben

Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Der Ortsverein Halle a S hielt ſeine erſte diesjährige Monatsverſammlung
ab welche gut beſucht war Dem Protololl über die Generalverſammlung
iſt zu entnehmen daß die Kaſſenverhältniſſe im Jahre 1908 ſehr günſtige
waren indem einer Einnahme von 2452,32 Mk eine Ausgabe von 506,09
Mark gegenüber ſtand ſo daß der Zentralkaſſe in Trier ein Ueberſchuß
von 1946,23 Mk überſandt werden konnte Die Mitgliederzahl des Orts
vereins betrug 839 gegen 607 im Vorjahre Der Vorſitzende Herr Weiß
haupt berichtete alsdann über die Zentralvorſtandsſitzung am 4 und
5 Januar in Trier in welcher ſich ſämtliche vertretene Bezirke gegen den
Beitritt zum Zentralverband ſowie gegen den Anſchluß an die chriſtlichen
Gewerkſchaften ausſprachen Eine Unterſuchung ſeitens des Geſamt
Zentralvorſtandes und Vorſitzenden des Aufſſichtsrates Herrn GroſſiKöln
über die von den Führern des Zentralverbandes gegen Herrn Mol
erhobenen Vorwürfe habe deren vollſtändige Haltloſigkeit ergeben Herr
Agte berichtete ſodann über verſchiedene Artikel welche der Generalſekretär
des Geſamtverbandes der chriſtlichen Gewerkſchaften Herr Stegerwald
über die politiſche Stellung eines großen Teiles der Mitglieder veröffent
licht hat Anſchließend hieran wurde folgende Reſolution einſtimmig an
genommen Die gutbeſuchte Verſammlung des Ortsvereins Halle a S
proteſtiert auf das beſtimmteſte gegen die Ausführungen des Herrn
Stegerwald in der Saarpoſt ſowie der Weſtdeutſchen Arbeiterzeitung
und muß im Jntereſſe des Anſehens des Verbandes unbedingt verlangen
daß Herr Stegerwald den Beweis für ſeine die Mitglieder des Verbandes
ſchwer beleidigenden denunziatoriſchen Veröffentlichungen erbringt um
überhaupt als Arbeiterführer noch Vertrauen genteßen zu können Dem
jangjiährigen in jeder Beziehung verdienſtvollen Verbandsovorſitzenden
Herrn Molz ſpricht die Verſammlung unentwegtes Vertrauen aus und
erhofft deſſen baldige Geneſung um die Jntereſſen des Verbandes mit

M aller Energie wahrnehmen zu können
Ortsverband Deutſcher Gewerkvereine Die letzte

Verſammlung im Paſſage Reſtaurant war ſehr zahlreich beſucht Vor
Eintritt in die Tagesordnung erhoben ſich die Anweſenden zu Egren des
verſtorbenen Kollegen Etſerbeck von den Plätzen Dann wurde der
Tätigkeits und Kaſſenbericht ſür das abgelaufene Geſchäftsjahr erſtattet
Daraus ging hervor daß die Gewerkvereine die dem hieſigen Ortsverbande
angeſchloſſen ſind das Jahr 1908 welches im Zeichen eines wirt
ſchaftlichen Tiefſtandes faſt aller Berufe ſtand ſehr gut über
wunden haben und zwar ſowohl hinſichtlich der Mitgliederbewegung als
auch der Kaſſenverhältniſſe Der Vorſitzende Kollege Krüger dankte
dem alten Vorſtand für ſeine mühevolle Ardeit Beſonderen Dank ver
diene aber der Schriftführer Kollege Teichert für die Arbeitsfreudigkeit
und den Fleiß mit denen er ſtets für die Jdeen der Deutſchen Gewerk
vereine gewirkt hat Sodann wurden die Wahlen vorgenommen An
Stelle des Kollegen Möge der ſein Amt niedergelegt hat wurde als
Kaſſierer Kollege Raatz als Leiter des Diskutiertlubs Kollege Knopf
und als 2 Vorſitzender Kollege Schönewert gewählt Dann wurde
beſchloſſen die früher ſo beliebt geweſenen Unterhaltungsabende wieder
einzujühren Ein ſolcher ſoll am 1 Oſterfeiertag ſtatifinden Kollegen die
bei Aufführung eines Theaterſtückes mitwirken wollen mögen ſich beim
Schrifnührer oder dem Vorſitzenden der GewerkvereinsLiedertafel melden
Ferner ſoll ein Vortrag über das gegenwärtig zur Beratung ſtehende
Geſetz belr die Arbeitskammenn ſtattfinden Ebenſo ſollen die Beſichtigungen
jſehenswerter Jnſtitute und Einrichtungen fortgeſetzt werden

Naturheilverein Halle Nord E V Mittwoch den 20 Januar
abends 81 Uhr hält Herr Auguſt Albrecht im Burgtheater Gr Goſenſtr
einen Vortrag über Sexuelle Aufklärung und die heutige Moral
Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehemaliger Angehöriger der Schutztruppe
hielt ſeine Generalverſammiung im Veremslokal Wilhelmsgarten
Landwehrſtraße ab Nach der Neuwahl ſetzt ſich der Vorſtand zuſammen
aus den Kameraden Kreheyn 1 Vorſitzender Nauendorf 2 Vor
ſitzender Friedrich Schriftſührer Teuchert ſtellvertretender Schrift
führer Ackermann Kaſſierer Schaffernich ſtellvertretender Kaſſierer
Breuer und Weniger Beiſitzer Vergnügungskomitee Sandrock Hecht
Blume und Albrecht Der Schriftführer Kamerad Willi Friedrich Firma
Wilhelm Welſch Leipzigerſtraße 58 iſt gern bereit Auskunft über die
Beſtrebungen des Vereins zu erteilen

Die Vereinigung Halleſcher Stenographenvereine Syſtem
Stolze Schrey der ſämtliche Stenographen Vereine nach StolzeSchrey
in Halle angehören hielt ihre Jahresverſammlung im Freybergbräu
ab Aus dem Geſchäftsbericht des Vorſitzenden geht hervor daß ſeitens
des Vorſtandes ſowohl wie ſeitens der einzelnen Vereine im vergangenen
Jahre rege gearbeitet worden iſt Beſonders zu erwähnen iſt daß die
Zahl der Unterrichteten gegen das Vorjahr erheblich gewachſen iſt daß die
Vereinigung die 34 Haupiverſammlung des Stenographenbundes Sachſen
Anhalt übeinahm und glänzend ausgeſtaltete und daß im Berichtsjahre
der StenographenVerein Emigungsſyſtem der Ortsvereinigung bei
getreten iſt Der vom Kaſſierer erſtattete Kaſſenbericht zeigt daß der
Vereinigung nicht unbedeutende Geldmittel zur Verfügung ſtanden daß
insgeſamt 831,55 Mk verausgabt wurden und am Jahresſchluß
ein Vermögen von 115 Mk vorhanden iſt Beſchloſſen wurde am
Donnerstag den 21 Januar in der Mittelſchule Charlottenſtraße 15
einen Debattenſchriftekurſus unter Leitung des Herrn Dr phil Grotefend
zu eröffnen von Mitgliedern der Ortsvereine wird ein mäßiger Beitrag
erhoben den hieſigen Vereinen fernſtehenden Schriftgenoſſen iſt die Teil
nahme gegen 5 Mk Honorar geſtattet Zum Schluß wurden noch die Sieger
in dem ſtaitgefundenen Wettſchreiben bekannt gegeben Es waren in der
Abteilung I Hartmann Bärwald II Pottel Rauffuß III Stordeur Rößler
Urfin IV Sommer Buſſe Frl Lenz Reiniſch V Schurig Unbekannt
VI Naumann Fräulein Berger Zinsiy Fräulein Klaußmann
VII Steinkampf Fräulein Froſten Fräulein Rößler im Korrektſchreiben
wurden die Arbeiten der Herren Harmmann Bärwald Voigt mit Preiſen
ausgezeichnet Für das Jahr 1909 ſetzt ſich der Vorſtand zuſammen
aus den Herren Generalagent Hecker Steinweg 52 Vorſitzender Kauf
mann Roeſen Kaſſierer und Kaufmann Reiniſch Schriftführer

Eisgang Auswärtigen Blättern iſt aus Halle telegraphiert worden
infolge der Schneeſchmeſze in Thüringen zeige die Saale in der ganzen
Breite des Fluſſes ſo ſtarken Eisgang wie ſeit 30 Jahren nicht beobachtet
worden Für einige Mühlen beſtehe Gefahr Richtig iſt daß ſeit geſternauf der Saale Eisgang herrſcht derſelbe iſt aber auſ nicht annähernd ſo

ſtark wie der vor 8 Jahren Die Mühlen können wie bet jedem Eis
gange nicht arbeiten irgend welche Gefahr beſteht aber nicht

Waſſerrohrbruch Geſtern mittag gegen 121 Uhr entſtand vor
dem Grundſtück Muhlgaſſe 4 ein Waſſerrohrbruch

Von der Straſße Von der Faſſade des 3 Stockwerks des Hauſes
Gr Ulrichſtraße 20 löſte fich geſtern nachmittag gegen I Uhr ein Stück
Stuck in der Länge von eiwa 1 m und fiel auf die Straße herab Glück
licherweiſe wurde kein Paſſant verletzt

ſeine ehe e en r Paul 2 di gehe
em fünfyährigei e in das Gärtnereigrun 2wollte wurde ex angeblich ohne jeden Grund an der Tür den einem ſelbe

20 Januar Sene d
hüter überfallen und ſchwer mißhandelt Der Hund des Feldhüters
dabei den Knaben um ſodaß er in einen Graben fiel Die Sache iſt z
Anzeige gebracht worden

Geſtohlenes Fahrrad Aus dem Vorflur des Hauptpoſtamt
wurde geſtern vormittag 10 Uhr ein Fahrrad Supertor Nr 53 646
mit ſchwarzem Rahmen hoher Lenkſtange mit Korkgriffen Rücktrittbremſ
mit DoppelFreilauf geſtohlen Am Hinterrade ſind zwet Speichen aus
gebrochen Der Mantel iſt neu die Gummipedale ſind defekt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Bruunenſtraße Z a

Aufgeboten 18 Januar Der Schloſſer Otto Winter uud Minna
Schmidt Delitzſch und Eichendorffſtr 9

Geboren 18 Januar Dem Damenſchneider Heinrich Linnemann ein
S Heinz Viktoriaſtr 36 Dem Stadtbahnſchaffner Otto Marczſchesky eine
T Margarete Viktoriaplatz 2 Dem Kaufmann Karl Klinge ein S Karl
Hans Kronprinzenſtr 45 Dem Anſtreicher Franz Pohlttz ein S Franz
Wittekindſtr 19 Dem Telegraphenarbetter Max Mehlhoſe eine T Erna
Gr Goſenſtr 31 Dem Rechtsanwalt Dr jar Heinrich Dittenberger eine
T LouiſeAnne Tiergartenſtr 5 Dem Tapezterer und Dekorateur Karl
Himburg eine T Margarete Gr Goſenſtr 19 Dem Bäckermetſter Paul
Preußer ein S Werner Weidenplan 7 Dem Bergarbetter Friedrich Tu
rowskit ein S Kurt Trothaerſtr 2

Geſtorben 18 Januar Die Witwe Chriſtiane Wallner geb Polter
74 Julius Kühnſtr 1 Fräalein Mathilde Hintze 44 Fritz Reuter
ſtraße 2 Der Handelsmann Karl Ronniger 42 Wittekindſtr 32
Fräulein Jda von Puttkamer 82 Göbenſtr 24

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 18 Januar Der Eiſendreher Friedrich Lüttig un

Margarete Beyer Liebenauerſtr 176 und Thomaſiusſtr 14
Geboren 18 Januar Dem Arbeiter Friedrich Leich ein S Karl

Domplatz 7 Dem Tapezierer und Dekorateur Ewald Froſch etne T
Annelieſe Mansfelderſtr 65 Dem Metalldreher Guſtav Dannenberg ein
S Paul Martinſtr 22 Dem Schmied Richard Klotz ein S Walter
Talamtſtr 9 Dem Proviantamts Unteraſſtiſtent Hermann Sperltng eine
T Elſe Huttenſtr 2d Dem Kaufmann Wilhelm Heger eine T Elli
Freitmfeldetſtr 10 Dem Kaufmann Karl Zieſe eine T Martha Steg 16

Dem Schloſſer Heinrich Böntcke ein S Walter Albert Schmtdtſtr I
Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav Saalmann ein S Guſtav Dteskauerſtr 15

Dem Fuhrherrn Otto Brandt eine T Gertrud Krauſenſtr 1
Geſtorben 18 Januar Der Zentralwerkſtättenarbeiter Joſeph Neu

mann 49 Ludwigſtr 47 Des Schriftſetzer Wilhelm Mangelsdorf S
Werner 3 Kl Brauhausſtr T Des Bergarvetter Otto Fleiſchmann
Ehefrau Martha geb Vollmertng gus Mittel Teutſchenthal 27 J
Der Arbeiter Wilhelm Hagemann 75 Beeſenerſtr 10 Des Maurer
polter Anton Sickert Ehefrau Chriſtiane geb Golde aus Torgau 54
Klinik Der Oberpoſtſchaffner Paul Lübcke 45 Parkſtr 12 Des
Eiſendreher Paul Donner T totgeboren Klinik Des Schmied Franz
Retchert S Ertch 7 Mon Dryanderſtr 20

Auswärtige Aufgebote
Der Kohlenſchlepper Wilhelm Treuten und Maria Walger Bruckhauſen

Der Fleiſcher Hermann Hanf u Hulda Wagenhaus Zeitz Der Berg
mann Karl Schulze und Minna Dumke Mansfeld und Zabenſtedt

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Wahlrechtsdemonſtration in Dresden

Dresden 19 Januar B Der am Sonntag aus Anlaß
der Wahlrechtsdemonſtrationen in Dresden erfolgte Zuſammen
ſtoß der Menge mit der Poltzei ſcheint doch ernſterer Natur geweſen

zu ſein als die erſten Nachrichten annehmen ließen Nach der Darſtellung
der ſozialdemokratiſchen Dresdener Volkszeitung ſollen vier oder fünf
Perſonen ſchwer verletzt worden ſein Kleine Verletzungen ſollen
zahlreiche Demonſtranten erlitten haben Das Blatt berichtet weiter
einem Manne ſei ein Stück Kopfhaut abgeſchlagen worden ein
zehnjähriger Junge habe Säbelhiebe erhalten und ſei blutend weg
gebracht worden Einem Samariter habe ein Säbelhieb Daumen und
Zeigefinger der rechten Hand ſchwer verletzt als er einem Verwundeter

habe beiſpringen wollen Ein Mann hat einen Stich in den Rücken
erhalten

Dresden 19 Januar W Geſtern ſammelten ſich in den
ſpäten Abendſtunden auf der Schloßſtraße und in der Nähe des König
lichen Schloſſes wiederum größere Menſchenmengen an die für
das allgemeine gleiche Wahlrecht demonſtrierten Erſt nachdem die
Polizeimannſchaften durch berittene Gendarmen verſtärkt worden waren
gelang es die Ruheſtörer zu zerſtreuen ohne daß es zu ernſte
Zuſammenſtößen gekommen wäre doch wurden wieder einzelne Siſtierungen

vorgenommen

Berlin 19 Januar B Von der Verſuchskompagnie
des Luftjchifferbatatllons in Reinickendorf werden ſich heute ein
Feldwebel und ſieben Mann nach Friedrich shafen begeben um ſich

mit der Handhabung des Zeppelinſchen Luftſchiffes vertraut zu machen
Ferner ſind Hauptmann v Jena ſechs Unteroffiziere und 65 Mann des
Luftſchifferbataillons angewieſen worden ſich zur Abfahrt nach Friedrichs
hafen bereit zu halten

Leipzig 19 Januar W Ein Kampf zwiſchen Poli
ziſten und einem Verbrecher ſpielte ſich heute früh in dem Vororte
Klein Zſchocher ab Dort follte der Arbeiter Heil der wegen begangener
Einbruchsdiebſtähle polizeilich verfolgt wurde und von Wilddiebereien lebte

bei einer in der Gießerſtraße wohnhaften Familie bei der er ſich verborgen
hielt verhaftet werden Heil ſprang aus dem Fenſter und gab einen Schuß
auf die ihn verfolgenden Schutzleute ab Einen beabſichtigten zweiten
Schuß konnte Heil nicht abgeben weil ihm ein Schutzmann zuvorkam und
ihn niederſchoß Heil wurde ſchwer verletzt ins Krankenhaus gebracht

München 19 Januar W Der Schnellzug Nr 18
ſtieß bei GroßKarolinenfeld infolge Nichtbeachtens des Einfahrtſignals
auf einen Güterzug auf Zwei Bremſer wurden verlezzt einer leicht
der andere ſchwer Beide Gleiſe ſind geſperrt Die Unterſuchung iſt ein
geleitet

Müunchen 19 Januar Ein 2ljähriger Schreiber hat
ſeiner von einem Faſchingsvergnügen heimkehrenden Geliebten einer
Zimmermannstochter vor deren elterlichen Wohnung nachts um 3 Uhr
aufgelauert das Mädchen mit einer Laterne geblendet und ihm dann mit

voller Wucht ein Dolchmeſſer in die Bruſt geſtoßen Das Mädchen
jank lautlos nieder riß ſich aber ſelbſt noch den Dolch aus der Wunde
Der Täter iſt flüchtig

Nürnberg 19 Januar Der dreizehnjährige Volksſchüler
Maraun ertränkte ſich im Ludwigskanal wegen Unluſt zum Schulbeſuch

Auſſig Böhmen 19 Januar L Jm Weinzimmer ein
Gaſthauſes in Bettelgrün bei Auſſig Böhmen erſchoß der Bergarbeiter
Soutſchek die Kellnerin Marie Worofka mit der er vorher Sekt ge
trunken und dann ſich ſelbſt Soutſchek hinterläßt eine Witwe und drel
kleine Kinder

Budapeſt 19 Januar Privattelegramm Während der geſtrigen
Vorſtellung im Nationaltheater entſtand Feuer das jedoch raſch
gelöfcht wurde Gleichwohl wurde die Vorſtellung abgebrochen Das
Publikum entſernte ſich ohne Zwiſchenfall

Unter allen Umſtänden verwenden Sie
Knäusels Tafelkönigin 1 Pfd 95 Pig

G
welche nach dem Geſetz als arine verkauft werden

Sie ſtaun den reinenh tſe Jageraaffe 24
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